
 

 

 
 
 
 

Wohnstätte Kutschenberg 
 

   

 
 

Klein und überschaubar 
 

Vorvertragliche Informationen gemäß § 3 Wohn- und Betreuungsvertragsgesetz (WBVG) 
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Lage des Hauses: 
Die Wohnstätte Kutschenberg wurde 1996 in einem ruhigen Wohngebiet 
am Rande der Innenstadt von Duderstadt erbaut.  
Drum herum ist in ein Gartengrundstück und mehreren Sitzmöglichkeiten.  
 
Die Begegnungsstätte der Lebenshilfe Eichsfeld liegt gleich nebenan.  
Hier werden viele Angebote zur Freizeitgestaltung gemacht. 
 
Viele Wanderwege durch die Felder direkt vor der Tür laden zum 
Spazierengehen und Entspannen ein.  

 
Ein Friseur, ein Supermarkt, das Stadthaus, ein Bäcker, eine Bushaltestelle 
und eine Sparkasse sind gleich um die Ecke. 
 
Die Fußgängerzone ist in 20 Minuten zu Fuß erreichbar. Dort kann man 
bummeln und einkaufen. 

 
Duderstadt ist eine kleine Stadt im Eichsfeld, gehört zu dem Landkreis 
Göttingen und ist ca. 30 km von Osterode am Harz entfernt. 
 
Klein und überschaubar! 
Trotzdem wird es bei uns nie langweilig! 
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Privatbereich: 
In der Wohnstätte wohnen 24 Personen.  
Je zwei Bewohner/innen teilen sich einen Flur und ein Badezimmer. 
Die Zimmer sind alle etwa gleich groß.  
Sie unterscheiden sich etwas in der Form. 
Jeder kann sich sein Zimmer nach eigenem Geschmack einrichten. 
Die Wohnstätte kann das Zimmer auch mit Möbeln ausstatten.   

 

 
Alle Zimmer sind mit einem Telefonanschluss  
und einem Kabelanschluss für das Fernsehen ausgestattet.   
 
In jeder Wohngruppe gibt es einen Wohntrainingsbereich. 
Dort kann geübt werden, wie es später mal in einer eigenen Wohnung 
wäre. 
Diese Zimmer haben eine eigene Küche. 
So kann das Einkaufen und Kochen trainiert werden. 
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Für Personen mit Rollstuhl gibt es zwei größere Badezimmer. 

 
Unsere Bäder sind so ausgestattet, dass jeder sie gut nutzen kann. 
 
Das Haus hat auch einen Fahrstuhl. 
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Gemeinschaftsräume: 
Es gibt zwei Wohngruppen, auf jeder Etage eine. 
Jede Gruppe hat einen eigenen Wohn- und Essbereich.  
Hier kann gemeinsam gegessen oder ferngesehen werden. 

 
Vom Wohnzimmer kann man direkt in die Küche gehen. Sie ist offen. 
 

 
Außerdem gibt es einen Werk- oder Malraum, eine gemütliche 
Eingangshalle und verschiedene Abstellräume.  
 
Draußen stehen zwei Garagen zur Verfügung, z.B. für Fahrräder. 
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Außenbereich: 
Die Wohnstätte liegt in einem großen Garten. 

 
 
Die Wohngruppe 1, die im Erdgeschoss der Wohnstätte ist, hat eine 
Terrasse direkt vor der Eingangstür.  

 
 
Die Wohngruppe 2 befindet sich in der 1. Etage und hat eine große 
Dachterrasse. 
 
Der Außenbereich ist mit Büschen, Bäumen und Wiesen sehr grün. 
Zum Entspannen laden verschiedene Sitzecken im Garten ein.  
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Versorgung mit Essen und Trinken: 
Jede Gruppe versorgt sich selbst mit Essen.  
Einmal in der Woche kaufen wir gemeinsam ein.   
Dafür gibt es jede Woche einen bestimmten Betrag an Geld, mit dem 
Lebensmittel eingekauft werden.  
An der Planung und Durchführung der Einkäufe werden Sie beteiligt. 
Frühstück-, Abendbrotzubereitung und Kochen machen Sie selbst mit 
Anleitung und Hilfe.  
Getränke werden geliefert. 
 

 
Da die Bewohner mit entscheiden, was sie am Wochenende essen 
möchten, helfen sie auch gern mit Freude bei beim Kochen.  
Rezeptideen sind erwünscht! 
 
Wer es möchte, kann sich auch eigenständig versorgen. 
Dafür bekommt man dann Geld ausbezahlt. 



 

  Stand 1/2011 10

Leistungen der Hauswirtschaft: 
Ihre Wäsche reinigen Sie alleine.  
Oder wir helfen Ihnen dabei. Wenn es notwendig ist, nehmen wir Ihnen die 
Arbeit ab. 
Jede Gruppe besitzt einen eigenen Hauswirtschaftsraum. 
Große Wäsche wie Bettlaken und Tischdecken geben wir in die Wäscherei. 

 
Jeder, der es kann, hält sein Zimmer selbst sauber.  
Die Mitarbeiter können dabei aber auch helfen. 
Für die Reinigung der Wohnstätte arbeiten bei uns zwei Raumpflegerinnen. 
 
 
Leistungen der Haustechnik: 
Wir bieten kleinere Hausmeistertätigkeiten an: Wir wechseln 
zum Beispiel Glühbirnen, bringen Regale an oder bauen 
Möbel auf. 
Und natürlich achten wir darauf, dass das Gebäude in einem 
guten Zustand bleibt. 
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Betreuungsleistungen: 
Wir unterstützen Sie in allen Bereichen des Lebens mit dem, was Sie 
wünschen und brauchen. 
Wir haben ein Leitbild: Der orange Leitfaden. 

  
Sehen Sie sich unsere Leitbildbroschüre an. 
Wir überprüfen unsere Leistungen mit Ihnen zusammen und verbessern 
sie. 
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Freizeit: 
Wir machen viele verschiedene Freizeitangebote wie zum Beispiel:  
Gymnastikgruppe, Theatergruppe, Stammtisch, Freizeitclub, Kegeln, 
Sportgruppe, Disco, Chorabend …   
 

 
 
 

 
 
Einige finden in der Begegnungsstätte der Lebenshilfe Eichsfeld nebenan 
statt. 
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Für Tagesausflüge steht uns ein Wohnstättenbus mit Rollstuhlrampe zur 
Verfügung. 
 

 
 
 
Je nach Wünschen, Angeboten und Ideen bieten wir Tagesfahrten und 
Wochenendfahrten in großen oder auch kleinen Gruppen an. 
 
 

 
 
Wenn Sie Ihren Urlaub mit anderen machen wollen, unterstützen wir Sie. 
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Gesundheit und Pflege: 
Wir begleiten Sie zum Arzt und zur Apotheke, wenn Sie es möchten. 

 
Wir helfen Ihnen, wenn Sie regelmäßig Medikamente einnehmen müssen. 
Sie bekommen bei uns selbstverständlich die Grundpflege nach dem 
Pflegegesetz. 
Medizinische Behandlungspflege bekommen Sie bei uns nicht.  
Wir suchen mit Ihnen gemeinsam jemanden, der sie übernimmt. 
 
Therapeutische Leistungen: 
Wir bieten keine therapeutischen Leistungen an.  
Aber wir unterstützen Sie bei der Suche und Vermittlung dieser Leistungen. 
 
Leistungen der Verwaltung: 
Wenn Sie es wünschen, übernehmen wir für Sie verschiedene 
Verwaltungstätigkeiten: 

 
Wir rechnen zum Beispiel mit dem Kostenträger ab, beantragen das 
Bekleidungsgeld oder stellen den Antrag auf GEZ-Befreiung. Das sind nur 
einige Beispiele. 



 

  Stand 1/2011 15

Bewohnervertretung: 
Die Bewohner unseres Hauses werden durch einen Beirat vertreten.  
Das schreibt das Heimgesetz vor. 
Der Beirat wird von allen Bewohnern gewählt. 
Er hat viele Rechte zur Mitwirkung und Mitbestimmung. 
Unterstützt wird er dabei durch einen Mitarbeiter der Wohnstätte. 
Diesen Mitarbeiter sucht der Beirat aus. 
 
 

 
 
 
Wir haben gerne Gäste 
In unserem Gästezimmer können Sie zu Probe wohnen. Wenn Sie Besuch 
von Verwandten oder Freunden haben, können diese bei Ihnen oder im 
Gästezimmer übernachten. 
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Was ist uns noch wichtig zu sagen: 
Die meisten Bewohner fahren jeden Tag zur Arbeit in die Werkstatt 
Osterode. 
Wer nur noch einen halben Tag arbeitet, fährt morgens um 7 Uhr mit allen 
anderen gemeinsam in die Werkstatt nach Osterode und ist mittags um 
13.20 Uhr wieder in der Wohnstätte.  
 
In der Tagesbetreuung werden die Rentner betreut  
und alle, die Urlaub haben oder krank sind.  
Dafür stehen zwei Mitarbeiterinnen zur Verfügung. 
Um 9.30 Uhr versammeln sich alle Bewohner, die Lust und Zeit haben, zu 
einer gemütlichen Cappuccinopause. 
 

 
 
Es gibt wechselnde Angebote vormittags und nachmittags.  
Wer Lust hat, kann sicher etwas nach seinen Wünschen finden. 
Für neue Ideen sind wir offen! 
 
Die Qualität unseres Angebotes wird mit dem Instrument LEWO II ständig 
überprüft.  
Das bedeutet: „Lebensqualität in Wohnstätten für erwachsene Menschen 
mit geistiger Behinderung“ 
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Wir sind für Sie da. Sprechen Sie uns an! 
 

 
 

Wohnstätte Kutschenberg 
 
Kutschenberg 2 
37115 Duderstadt 
 
Tel. 05527 942323 
Fax 05527 942325 
E-mail: wohnstaette-kutschenberg@h-w-w.de 

 
 
 

 
 

Die Harz-Weser-Werkstätten sind ein gemeinnütziges Dienstleistungs-
unternehmen, in dem seit 1971 erwachsene Menschen mit geistiger, 
körperlicher, seelischer oder mehrfacher Behinderung im Mittelpunkt des 
Handelns stehen. 

Sie bieten eine Vielzahl von Teilhabeleistungen in den Bereichen  
Arbeit – Bildung – Wohnen –  
Tagesstruktur – Freizeit - offene Angebote 

im gesamten Einzugsbereich zwischen Harz und Weser an. 


